
Politische Nachrichten
Die Romfahrt unseres Kaisers bildet den glän

zenden Abschluß der nachbarlichen Besuche welche der neue
Herrscher des deutschen Reichs den befreundeten und ver
bündeten Hö en abstattete Nicht zum wenigsten wird ihm
in Rom begeisterter Jubel des Volks entgegenschallen
Der Bund zwischen dem neuen Deutschland und dem neuen
Italien ist so festbegründet wie es ein Bund zwischen
Mi Völkern verschiedenen Stammes nur immer sein kann
Er beruht auf der ganzen historischen Entwickelung der
beiden Völker in der Vergangenheit und auf der Gemein
samkeit hochwichtiger politischer Interessen in der Gegen
wart Die Ähnlichkeit des geschichtlichen Entwickelungs
ganzes beider Nationen ist oft genug hervorgehoben wor
den Beide haben lang und fchwer gerungen bis sie sich
aus politischer Zerrissenheit und Ohnmacht zur nationalen
Einheit und zu einer ihrer Bedeutung entsprechenden Welt
siellung emporgekämpst haben und diese Gemeinheit
des Schicksals hat ein Band um beide geschlungen
dessen innige Beziehungen weit über eine gewöhnliche
flüchtige Allianz hivausgehen Wenn je der Tag
iommen könnte an dem die nationale Einheit und Macht
Deutschlands bedroht wäre so wäre auch der Bestand
des neuen italienischen Reichs nicht mehr gesichert Das
Bewußtsein von der Gemeinsamkeit der wichtigsten natio
nalen Interessen in der Vergangenheit und Zukunft hat
sich den beiden Völkern tief eingeprägt in der Zusammen
lauft der beiden Herrscher findet es jetzt seinen bedeutungs

vollen Ausdruck Mit den Römerfahrten des Mittel
alters hat dieser Kaiserbesuch nicht einen einzigen Zug
mehr gemeinsam Der Kamps zwischen Guelfen und
Ghibellinen ist längst ausgekämpft Die Sache des na
tionalen italienischen Staats hat gesiegt und nirgends hat
wan dies freudiger begrüßt als in Deutschland Unend
lich fern liegt dem neuen deutschen Reich und Kaiserthum
der Gedanke an romantische historische Antiquitäten an
lnüpfen zu wollen Es sind zwei durchaus moderne aus
im festesten Boden der Gegenwart stehende Reiche welche

sich die Hand zum Bund gegeben haben und jetzt in den
erhabenen Personen ihrer Herrscher freundschaftliche Grüße
austauschen An ferne über vundene historische Erinne
rungen gemahnt nur noch die Anwesenheit eines Dritten

des Papstes Ohne Zweifel werden die Ceremonien
meister einen Weg finden wie der deutsche Kaiser bei
dieser Gelegenheit auch dem geistlichen Oberhaupt der
katholischen Christenheit seine Achtung bezeugen kann ohne

irgendwie Empfindlichkeiten hervorzurufen Allein auch im
ultramontanen Lager wird man dem Kaiserbesuch in Rom die
Bedeutung nicht absprechen können daß damit ausgesprochen
werden soll daß die Bestrebungen nach Wiederherstellung der
weltlichen Gewalt des Papstthums nimmermehr die Unter
stützung der deutschen Politik finden können Dies ist
im Grunde da die Wiederherstellung des Kirchenstaates
unvermeidlich die Auflösung des nationalen italienischen
Staates in sich schließen würde so selbstverständlich daß
man kaum darauf hinzuweisen brauchte Aber man weiß
ja was für Hoffnungen im ultramontanen Lager noch
immer gehegt werden und mit welchem fanatischen Eifer
neuerdings die klerikale Agitation die Forderung der welt
lichen Herrschaft des Papstthums wieder erhoben hat
Der Aerger und Ingrimm mit dem die ganze ultramon
tane Presse die Romfahrt des Kaisers begleitet beweist
daß man jene Bedeutung derselben wohl begreift Um
so freudiger werden die nationalen Parteien in Italien
den deutschen Kaiser in Rom empfangen Möge der
den beiden Ländern selbst und dem europäischen Frieden
zum Heil gereichende Bund aus dieser Zusammenkunft
der Monarchen neue Kraft ziehen

Während des Aufenthalts Sr Majestät des Kaisers
in Süddeutschland circnlirten Nachrichten über aus
fällige Bewegungen im ausländischen Anarchistenlager
durch die Blätter Heute liegt darüber folgende Mittheil
ung der Münchener Neuesten Nachrichten aus Stuttgart
vor

Etwa vier Tage ehe Kaiser Wilhelm seine Reise antrat ver
schwanden aus der Schweiz speziell aus Zürich zehn der anar
chistischen Partei notorisch angehörigePersonen Das Polizeipräsi
dium von Berlin wurde hiervon durch die Züricher Polizeibe
hörde unverzüglich in Kenntniß gesetzt und benachrichtigte die
königliche Stadtdirektion Stuttgart von dem bevorstehenden
Eintreffen der Verdächtigen in Württemberg Seitens des
württembergischen Ministeriums des Innern wurden sofort die
umfassendsten Maßregeln getroffen Bei der Fahrt welche der
Kaiser am Vormittag des 23 September mit König Karl durch
die Straßen der Residenz machte fuhren in ziemlich großem
Abstand von einander zwei Wagen mit höheren Polizeibeamten
voraus an der Spitze des Zuges erblickte man den Stutt
gartern eine ganz neue Erscheinung zwei berittene Schutz
leute unter dem Publikum vertheilt verschiedene Mitglieder der
Berliner Geheimpolizei sowie mehrere Angehörige des würt
tembergischen Gendarmeriecorps in Civilkleidung Zwei Stun
den vor der auf 4 Uhr Rachmittags angesetzten Abreise von
Stuttgart am 28 September wurde in Folge sehr wichtiger bei
der obersten Polizeibehörde eingelaufenen Nachrichten die Reise
route nach der Mainau vollständig geändert indem der Weg
über Ulm anstatt wie ursprünglich Projektirt war über Tübin
gen Rottweil Nillingen gewählt wurde zum Jubel der Ein
wohnerschaft von Ulm und zum Leidwesen der wackeren Reut

linger welche sich zu Tausenden an ihrem Bahnhof eingefunden
hatten und den fahrplanmäßig um 5 Uhr Nachmittags ein
treffenden Güterzug welchen sie für den kaiserlichen Sonder
zug hielten mit Böllerschüssen und betäubenden Hochrufen
empfingen Am Abend des 28 September erfolgte in Villin
gen die Verhaftuug des ganz kurz zuvor aus der Schweiz dort
eingetroffenen Anarchisten Franz Troppmann aus Floß in
Bayern

Zur Geschichte der Kaiseridee meldet die
Voss Ztg als verbürgte Thatsachen
Bei der ersten Zusammenkunft ihrer Bevollmächtigten in

Berlin zur Berathung des dem verfassunggebenden Reichstage
vorzulegenden Entwurfes waren die norddeutschen Regierungen
der Ueberzeugung daß es Zeit sei das Sehnen der Nation
nach der Wiederherstellung des Kaiserthums zu erfüllen Die
Bevollmächtigten kamen wie wir annehmen zu dürfen glau
ben unter Mitwissen und Billigung des Kronprinzen bei
dem Minister eines thüringischen Staates zusammen und nah
men den Vorschlag welchen der oldenburgische Minister von
Rössing im Namen seines Souveräns machte den König von
Preußen um Annahme des Kaisertitels und Aufnahme eines
Fürstenhauses in die Verfassung zu bitten einstimmig an Da
der damalige Graf Bismarck unnahbar war so ersuchte eine
Deputation der Bevollmächtigten dessen Vertreter den Gehei
men Rath von Savigny ihm ihren Wunsch vorzutragen erhielt
aber am folgenden Morgen die Erwiderung daß der Graf
Bismarck entschieden ablehne darauf einzugehen

Die Veröffentlichung des Tagebuchs Kaiser
Friedrichs hat nach einer Seite hin unstreitbar eine
günstige Wirkung gehabt ein Theil der russischen Presse
voran Now Wrem und Graihdanin hat aus dersel
ben entnommen daß keineswegs Fürst Bismarck als der
Mittelpunkt der Feindschaft gegen Rußland zu betrachten
sei daß vielmehr gerade er es war welcher dem gegen
Rußland gerichteten englischen Einflüsse entgegentrat
Das vorhin zuletzt erwähnte Blatt schreibt u A

So lange Fürst Bismarck seinen jetzigen wichtigen Posten
einnehmen wird läßt sich dreist behaupten daß es zwischen
Rußland und Deutschland nicht zum Kriege kommen wird
Wir behaupten sogar daß die Mißverständnisse zwischen Deutsch
land und Rußland ihre Existenz gerade der doppelzüngigen
Politik Englands verdanken und daß die Saat dieser Zwie
tracht die so große Früchte zeitigte bereits vom verstorbenen
Beoconsfield gestreut worden ist zur Zeit des Berliner Kon
gresses Gewöhnlich wird die ganze Schuld dem Fürsten Bis
marck zugeschoben aber warum vergißt man Englands dessen
Intriguen doch wohl bekannt genug sein dürften man braucht
blos der letzten Jahre des Battenberg schen Regimes in Bulga
rien zu gedenken Allerdings hat Fürst Bismarck das Bünd
niß mit Oesterreich zu Stande gebracht das gegen Rußland
gerichtet ist aber blieb ihm etwas anderes zu thun übrig
angesichts des Grolls der nach dem Berliner Kongreß gegen
ihn in Rußland zu Tage trat Es wäre vom Standpunkt
der Interessen beider Nachbarstaaten äußerst wünschenswerth
daß dieses Ereigniß die Veröffentlichung aus dem Tagebuche
das so viel Lärm in Europa gemacht hat zum Pfande

Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
13 Kapitel Eine seltsame Hochzeitsreise
Es war ein herrlicher von warmem Sonnenschein be

günstigter Morgen als der Kapitän der Nixe sein
Schiff in den Hafen von Gibraltar lenkte die Welt war
jetzt um drei Wochen älter als an jenem verhängnißvollen
Tage an welchem Mir mit vollem Rechte zuerst einen
Familiennamen unterzeichnen konnte für sie waren es
drei Wochen des ungetrübten Glückes gewesen in denen
lein Schatten sie beunruhigt hatte Sie war bei Fulcam
und dadurch vollkommen glücklich Freilich sah sie ihn
nicht viel aber sie begnügte sich mit dem Bewußtsein
daß er in ihrer Nähe weile und hatte zeitig gelernt ihn
nicht zu stören es bestand dieses nicht stören darin
daß sie ihn sich selbst überließ wenn er still und zerstreut
war freilich kam Beides häufig vor

Von Tag zu Tag ward er in sich gekehrter und reiz
barer anfangs that er sein Möglichstes um für ihr Be
hagen an Bord Sorge zu tragen und sie zu zerstreuen
er behandelte sie stets wie einen geehrten Gast und sie
die nie Anderes gesehen als das Dorf in dessen Nähe
sie aufgezogen worden war ganz begeistert über das Neue
und Verschiedenartige das sich ihren Blicken bot in jedem
Hafen in welchem sie einliefen beschenkte er sie reich mit
den mannichsachsten Kostbarkeiten und sie das sorglose
Kind bemerkte nicht daß Frohsinn und Vergnügen nur
auf ihrer Seite feien

In Gibraltar sollten sie Briefe und Zeitungen finden
welche man ihnen aus der Heimath nachgeschickt und
Fulcam konnte schon zwei Tage bevor sie Gibraltar er
reichten seine Ungeduld kaum mehr beherrschen mit solcher
Spannung sah er den Nachrichten entgegen welche die
Zeitung bringen mußte Er ahnte im Geiste schon wie
Leoniens Brauttoilette beschrieben die Schaar der Gäste
genannt sein werde es verdroß ihn wenn er daran dachte
daß man die Tugenden des alternden Bräutigams die
Schönheit der Braut schildern werde

Seine Stimmung war eine fürchterliche und das stete
Zusammennehmen das ewige Denken an Dinge welche
sich nun doch einmal nicht ändern ließen griff ihn
physisch und moralisch an er wurde blaß und mager
und die Gegenwart Mira s ward ihm von Tag zu Tag
unerträglicher

Jnstinctiv fü llte sie das aber so unklar daß es sie nur
wenig beunruhigte der Wunsch etwas zu thun um ihm
gefällig zu sein und seinen Lippen ein Lächeln abzuringen
veranlaßte sie die Erste sein zu wollen welche zur Stelle
war wenn die Post kam um ihm dieselbe zu überbringen

Fulcam war bei ihrem Eintritte eben mit Schreibarbeit
beschäftigt als er sie aber mit einem großen Paket Zeit
ungen und Schriften eintreten sah wechselte er die Farbe

und kam eilfertig auf sie zu sie gab ihm das was
sie gebracht und sah ein Wort des Dankes erwartend
gespannt zu ihm empor aber es kam nicht Noch eine
Zeitung hielt sie in der Hand und sich aus die Fußspitzen
stellend rief sie in scherzendem Ton

Und hier noch ein Blatt was bekomme ich dafür
Herr Graf

Aber er hörte sie nicht ja er sah sie kaum er hatte sich
abgewendet und die Zeitung auseinander gefaltet welche
sie ihm geboten gerade dieses Blatt hatte er mit größter
Ungeduld erwartet da es immer Nachrichten veröffentlichte
aus jener Welt in der sie sich bewegte

Mira wendete sich ab sie hatte das Gefühl daß sie
vergessen worden sei die Röthe des Unmuths färbte ihre
Wangen sie war im Grunde genommen noch ein Kind
aber sie fühlte sich doch verletzt Er hätte ihr doch wenig
stens danken können weil sie ihm die Post gebracht nach
welcher er sich gar so sehr gesehnt aber er dachte an
nichts Anderes als an die einfältigen Zeitungen wenn
es nur gar keine Journale geben würde auf der Welt
das war der Wunsch welcher mit zorniger Lebhaftigkeit
in ihrer Seele rege ward

Inzwischen hatte Fulcam rasch das Blatt durchflogen
er suchte überall nach der gefürchteten Mittheilung aber
er fand sie nicht die Nachrichten aus der Gesellschaft
wußten von keiner Hochzeit zu berichten bei welcher ihr
Name genannt worden wäre Er athmete erleichtert auf

und wendete das Blatt auch noch auf die letzte Seite
um als plötzlich gesperrt gedruckte Buchstaben seine Auf
merksamkeit fesselten

Plötzlicher Tod des Herzogs von Dankry
Er las drei oder vier Mal diese Ueberschrift deren

Sinn er kaum zu erfassen im Stande war und ging dann
auf den Rest des Artikels über Am Vorabende seiner
Hochzeit las er Am Vorabende sie hatte ihn also
nicht geheirathet Sie war jetzt frei frei frei Er
sprang auf keines anderen Gedankens fähig als eben
nur dieses Einen von dem Gefühle hingerissen daß er
zu ihr müsse Dann kam plötzlich die Erinnerung in ihrer
ganzen Macht Mira stand vor ihm und mit dumpfem
Aufschrei sank er in seinen Stuhl zurück legte er das
Antlitz auf den Tisch

So fand ihn Mira die inzwischen leise hinausgegangen
war nach einer Stunde wieder sie hatte bereut daß sie
mißmuthig gewesen und kam in versöhnlicher Stimmung
zu ihm zurück auf den ersten Blick gewahrte sie daß es
die Ze tung sei welche sie ihm gebracht die offen vor ihm
lag ein Etwas in seiner Stellung erschreckte sie und sie
kam rasch auf ihn zu

Fulcam was ist geschehen forschte sie leise die
Hand auf seine Schulter legend

Er sah auf zuckte zusammen und schüttelte ungeduldig
ihre Hand ab sie sah daß er geisterhaft bleich sei

Nichts quäle mich jetzt nicht es ist gar nichts
Sprich nicht in solchem Ton mit mir sag mir

was Dich bedrängt Laß mich versuchen Dir Trost zu
bieten

Er stand auf es war ein furchtbarer Ausdruck in den
Augen welche er auf sie richtete

Du mir Trost bieten Du die Du mein Verderben
gewesen bist Geh sag ich Dir Ich muß und WM
allein bleiben

Du meinst stammelte sie und hielt dann am
ganzen Körper zitternd inne sein Wesen war so seltsam
daß sie sich ganz entnervt fühlte Otto sprich zu mir
hauchte sie leise

Was habe ich zu sagen was Du zu hören es
sei denn daß ich wünsche ich hätte Dich nie gesehen Er
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einer weiteren Annäherung zwischen Rußland und Deutschland

z

In Paris ist unter dem Titel Mllioirss kmtksn
tiizuss äs Uröäsris III rssssmMs st ouiMtSs eine
französische Uebersetzung des in der Rundschau ver
öffentlichten Tagebuchs erschienen Desgleichen ist in Lon
don eine solche in englischer Sprache herausgekommen
Die offiziösen Politischen Nachrichten machen darauf auf
merksam daß nach der Berliner Konvention vom 9 Sept
1886 derartige Uebersetzungen einen strafbaren Nachdruck
bilden wegen dessen gerichtlicher Verfolgung das Erfor
derliche von Berlin aus angeordnet werden wird

Die Pall Mall Gaz will wissen daß im November
eine Biographie des Kaisers Friedrich erscheinen
werde welche angeblich der Feder einer sehr hochgestellten
Persönlichkeit entstammte Dieses Buch welches der
Marquis von Salisbury gegenwärtig durchsehe werde
u A einen Bericht über die Krankheit des Herrschers
aber nichts Politisches enthalten Die Kaiserin Frie
drich werde eine Einleitung liefern Der aus dem Ver
kaufe desselben entstehende Ertrag solle dem Londoner
Hospital für Kehlkopfkrankheiten überwiesen werden

Der soeben erlassene polnische Wahlaufruf besagt
Die Polen die der preußischen Monarchie einverleibt
worden sind erfüllten ihre Pflichten als Staatsbürger
was auch preußische Könige anerkannt hätten Trotzdem
würden seit fünfzehn Jahren Ausnahmegesetze gegen sie
erlassen nur weil sie die ihnen als Polen zukommenden
und zugeschworenen Rechte nicht aufgeben wollten Der
Kampf gegen die Polen sei noch nicht beendet die pol
nischen Abgeordneten würden aber in Berlin nach wie
zuvor die Fürsprecher polnischer Klagen und Forderungen
bleiben

Telegraphische Nachrichten
Metz 10 Oktober Der Redakteur des Messin Zimmer

mann ist heute aus Elsaß Lothringen ausgewiesen worden
Wien 10 Oktober Kaiser Franz Josef König Albert von

Sachsen Prinz Leopold von Baiern und die übrigen Theil
nehmer an den Jagden in Steiermark sind heute Nachmittag
4 Uhr von Mürzzuschlag hier wieder eingetroffen

Kopenhagen 10 Oktober Folkething Bei der Berathung
der Budgetvorlage bemerkte Holsteiu Ledreborg falls die Ver
ständigung über das Budget von der Anerkennung der provi
sorisch emauirten Gesetze seitens der Linken bedingt werden
solle werde die Linke dies niemals acceptiren

Paris 10 Oktober Der Temps kommt von Neuem auf
den Empfang zurück welchen der Präsident Carnot auf seiner
letzten Reise gefunden sowie auf das von der Bevölkerung be
kundete Vertrauen und weist mit Rücksicht hierauf jeden Ge
danken an die Verfassungsrevision als verbrecherisch und thöricht
zurück

Paris 10 Oktober Der Präsident Carnot ist heute Vor
mittag von Annecy abgereist und gegen 2 Uhr in Beauue ein
getroffen Das Nachtquartier wird der Präsident in Dijon
nehmen und morgen Abend nach Paris zurückkehren

Petersburg 10 Oktober Der Botschafter am Berliner
Hofe Graf Paul Schuwaloff ist von seinem Landgut nach Pe
tersburg gekommen

Nflis 10 Oktober Die kaiserliche Familie ist heute Vor
mittag hier eingetroffen

Petersburg 10 Oktober Nach einer Meldung ausTiflis
hat der Kaiser gestern in Michailowo mehrere Deputationen
empfangen darunter eine solche aus dem Karsgebiete welche
die Versicherung überbrachte daß die Bevölkerung in der un
begrenzten Ergebenheit für Rußland ihre Wohlfahrt erblicke
Die kaiserliche Familie hat nunmehr beim Großfürsten Michael
Nikolajewitsch in Borshom Aufenthalt genommen

sprach mit schrankenloser Bitterkeit und seine Worte trugen
den Stempel des wahrhaft Empfundenen an sich doch
kaum waren sie ausgesprochen so fühlte er sich auch schon
entnüchtert und fügte in bedeutend milderem Tons hinzu
Laß es gut sein verzeih mir ich weiß kaum was ich
spreche und sagte Dir ja doch Du sollest gehen und mich
mir selbst überlassen Dann schwieg er kaum ahnend
daß er ihr Schmerz bereitet habe so groß war sein eige
nes Weh

Sie stand einen Augenblick regungslos da als sei sie
zu Stein erstarrt dann wendete sie sich der Thür zu und
verließ den Salon

Ihr war zu Muthe als habe sie einen Schlag in s
Gesicht erhalten sie fühlte sich betäubt und schwankte auf
das Verdeck wo der scharfe Wind ihr um die Schläfe
blies Sie sank in einen Schaukelstuhl neben dem sie
eben stand

Mira s Hände lagen lässig im Schoße mit heißen Augen
starrte sie hinaus in die weite See empor zu dem wolken
losen Himmel Zum ersten Male im Leben war die
lachende Schönheit der Natur ihr eine Last Womit hatte
sie ihn denn nur beleidigt daß er so ausgesehen welches
Unrecht das sie begangen konnte ihn veranlassen so ent
setzliche Worte zu ihr zu sprechen Sie sei sein Ver
derben Es mußte irgend etwas Besonderes geschehen
sein das ihn zu dieser Ueberzeugung gebracht denn von
allem Anfange an konnte er doch nicht so gefühlt haben
In jenem Zeitungsblatt das sie selbst ihm gebracht mußte
irgend etwas gestanden haben das ihn um seine ganze
Fassung gebracht O wie entsetzlich daß gerade ihre
Hand es gewesen sein mußte welche ihm eine Wunde
geschlagen

Während sie in Gedanken versunken da saß kam ihr
zum ersten Male volle Klarheit darüber daß die Heirath
mit ihr ihn daran hindere sich einer Anderen zu vermählen
und vielleicht gab es gerade eine solche die

Es war ihr um s Herz als müsse sie ersticken wenn
dem so wäre daß er eine Andere liebte wenn sie ihm im
Wege war es wurde ihr immer beklommener zu Muthe
unwillkürlich griff sie an den Hals denn es schnürte ihr

Tages Neuigkeiten
Kaiser Wilhelm hat sich von Kaiser Franz Josef

verabschiedet und von Station Mürzzuschlag aus seine
Weiterreise nach Italien angetreten

Miirzsteg 10 Oktober Wegen des heftigen Regenwet
ters mußte die heutige Jagd abgesagt werden Um 4 Uhr
besichtigten die beiden Monarchen die gestrige Strecke und zogen
sich dann in ihre Arbeitszimmer zurück Se Majestät der
Kaiser Wilhelm konferirte längere Zeit mit dem Staatsminister
Grafen Herbert Bismarck welcher bereits gestern unmittelbar
nach seiner Ankunft in Mürzsteg eine einstündige Audienz bei
dem Kaiser hatte Heute Vormittag wird die Abreise der bei
den Kaiser des Königs von Sachsen und der übrigen hohen
Jagdgäste in 8 Equipagen nach Neuberg erfolgen woselbst ein
Hofseparatzug zur Abfahrt bereit gehalten wird

Neuberg 10 Oktober Ihre Majestäten Kaiser Wilhelm
Kaiser Franz Josef und König Albert sowie die übrige Jagd
gesellschaft sind 11 jz Uhr Vormittags hier eingetroffen und mit
Sonderzug um 12 Uhr weitergereist Die herbeigeströmte Be
völkerung begrüßte die Allerhöchsten Herrschaften mit lebhaften
Hochrufen

Mürzzuschlag 10 Oktober Se Majestät Kaiser Wilhelm
hat bei freundlicherem Wetter als während seines Aufenthaltes
in Steiermark herrschte die italienische Reise angetreten Um
12 Uhr 30 Minuten traf der Separatzug aus Neuberg ein
Ihre Majestäten Kaiser Wilhelm Kaiser Franz Josef König
Albert ferner Prinz Leopold von Bayern der Großherzog von
Toskana und die übrigen Jagdtheilnehmer begaben sich in den
Hofwartesalon woselbst eine Frühstückstafel angerichtet war
Hier unterhielten sich die Majestäten etwa 10 Minuten mit
dem Obersthofmeister Prinzen Hoheulohe dem Generallieute
nant v Hahncke und anderen Mitgliedern des Gesolges Ins
besondere Pflog Se Majestät Kaiser Wilhelm längere Unter
haltung mit dem Botschafter Prinzen Renß und anderen an
wesenden Persönlichkeiten bis die Zeit zur Abreise gekommen
war Nachdem Allerhöchstderfelbe von den zurückbleibenden
Herren durch Händedruck Abschied genommen schritt Se Ma
jestät auf den Kaiser Franz Josef zu tauschte mit demselben
wiederholt Umarmungen und Küsse und nahm sodann in ebenso
herzlicher Weile von dem Könige von Sachsen und dem Prinzen
Leopold von Bayern Abschied Hierauf hestieg Se Majestät
den Waggon lüftete mehrmals den Hut zum Abschiedsgruß
der Zug setzte sich in Bewegung und fuhr aus dem Bahnhof
Se Majestät Kaiser Franz Josef trat nach eingenommenem
Frühstück mit den zurückgebliebenen Herren der Jagdgesellschaft
die Rückreise nach Wien an

Pontebba 10 Oktober Der hiesige Bahnhof wird bei der
Ankunft des kaiserlichen Extrazuges bengalisch beleuchtet werden
Die Bürgermeister aller an der Eisenbahnstrecke Pontebba Udiue
gelegenen Orte werden zum Empfange Sr Majestät des Kaifers
am Bahnhofe erscheinen In der vergangenen Nacht ist zoll
hoher Schnee gefallen Die auf der Strecke Poutebba Udine
durch das Hochwasser herbeigeführten kleinen Beschädigungen
sind wieder vollständig beseitigt

Pontebba 10 Oktober Auf dem Bahnhofe herrscht die
regste Thätigkeit um für den Empfang des hohen kaiserlichen
Gastes festliche Vorbereitungen zu treffen Der Bahnhof wurde
innerhalb der letzten 24 Stunden vollständig umgewandelt
Auf dem Perron sind 15 prachtvolle Kandelaber aufgestellt
Die Bahnbureaus sind provisorisch in die Nebenräume verlegt
Die Revisionshalle wurde in zwei große Räume getheilt der
eine derselben bildet den Empfangssalon in welchem sich der
General Adjutant des Königs Humbert Pasi und die übrigen
Ehrenkavaliere Sr Majestät dem Kaiser Wilhelm vorstellen
werden der andere ist zum Speisesalon hergerichtet in welchem
ein Diner von 20 Gedecken stattfinden wird Alle Räumlich
keiten sind in den deutschen Reichsfarben geschmückt an den
Decken befinden sich zahlreiche Kronleuchter von Krystall an
den Wänden kostbare Gobelins und ein reicher Blumen und
Pflanzenschnmck zür das k iserliche Gesolge wird in einem
eigens dazu hergerichteten Salon ein Diner von 40 Gedecken
hergestellt werden Wegen der kühlen Witterung ist ein Ofen
aufgestellt worden Se Majestät der Kaiser Wilhelm wird
sich beim Ueberschreiten der österreichischen Grenze nicht auf
halten sondern sich erst in Pontebba nach dem Diner von
Seinen österreichischen Begleitern verabschieden

Bruneck 10 Oktober Se K Hobeit Prinz Heinrich von
Preußen traf gestern Abend hier ein und nahm im Hotel zur
Post Wvhnung Der hiesige Männergesangverein brachte

die Kehle zu Eine Heirath gleich ihrer liebelos un
gewünscht ja jetzt sogar verabscheut von seiner Seite
mußte sich doch ungeschehen machen lassen Ja diese
Ehe mußte man annnlliren können und es sollte geschehen

Sie erhob sich eiligst und setzte sich dann wieder hin
Nein jetzt konnte sie nicht zu ihm gehen er würde sonst
meinen sie sei verletzt oder böse oder beleidigt Ein oder
zwei Tage mußten vorübergehen damit er nicht Alles er
rathe was in ihrem Innern vorgehe dann erst wolle sie
ihn bitten sie wieder in die Heimath zurückzuschicken diese
Heirath zu annulliren welche ihm so verhaßt war

Mira zitterte am ganzen Körper und fühlte sich wirk
lich leidend der Kapitän des Schiffes hatte ihr schon vor
einer Weile ein Tuch um die Schultern gelegt da ein
kühler Wind wehte einer der Matrosen hatte ihr einen
Schemel unter die Füße gerückt vom Kapitän angefangen
bis zum letzten Schiffsjungen hinab waren sie ihr ergeben
und bereit ihr jeden Dienst zu leisten

Die Leute bemerkten daß Mira etwas fehlen müsse und
sie sah so betrübt so leidend aus daß die allgemeine
Theilnahme sofort erwachte

Thränen traten ihr in die Augen aber sie wischte sie
entschlossen weg Nein sie wollte nicht weinen ein Elend
wie das ihre ließ sich nicht mit ein paar Thauperlen ab
thun welche den Augen entflossen und wären dieselben
auch mit ihrem Herzblute untermengt gewesen Nach einer
Weile regte sich denn doch auch etwas wie Unwillen in
ihr sie sagte sich daß man ungerecht mit ihr verfahre
Wenn ihm ein Leid zu Theil geworden so war das noch
immer kein Grund weshalb er sie mit Abscheu zu be
handeln brauchte Ja Abscheu das war das richtige
Wort Ihr bloßer Anblick war ihm verhaßt geworden
Es war eine Schmach und Schande Sie begab sich end
lich in ihre Kabine warf sich auf s Betr und weinte so
lange bis endlich ein furchtbares Kopfweh die naturge
mäße Folge dieses Schmerzens Paroxismus war

Der Tag erschien ihr endlos langsam ging er zur
Neige Sie hatte ihre Zofe fortgeschickt welche ihr das
Gabelfrühstück gebracht und der Imbiß blieb unberührt
zur Stunde des Diners pochte Fulcam selbst an die Thür

dem Prinzen ein Ständchen dar nach dessen Beerdigung der
selbe sich den Vorstand sowie den Chormeister vorstellen ließ
und den in deutschen Reichsfarben eingefaßten Liederiext freund
lich entgegen nahm Die Abreise erfolgte heute 12 Uhr

Graz 10 Oktober Der Separatzug Sr Majestät Kaiser
Wilhelms hat nach hier eingelaufenen Telegrammen die Statio
nen Brück Leoben Unzmarkt St Lambert und Friesach
passirt

Rom 10 Oktober Der deutsche Botschafter Graf Solms
ist heute Sr Majestät dem Kaiser Wilhelm entgegengereist die
zum Ehrendienst bei Sr Majestät befohlenen Kavaliere haben
sich bereits gestern an die Grenze begeben Für das Gefolge
Sr Majestät des Kaisers sind in demselben Flügel des Quiri
nals welchen Se Majestät bewohnen wird Wohnungen be
reitgestellt

Rom 10 Oktober Die deutschen Bewohner Roms werden
am Sonntag nach dem Gottesdienst Sr Majestät dem Kaiser
Wilhelm eine vom Maler Tubenthal kunstvoll hergestellte
Adresse folgenden Wortlauts überreichen Begeisterten Jubel
erweckt die Ankunft Ew Kaiserlichen Majestät im deutschen
Künstlerverein und bei allen in Rom ansässigen Deutschen
Entsprossen den verschiedenen Gauen des großen Vaterlandes
haben die Deutschen Roms zu allen Zeiten in der Liebe zur
Heimath in der Theilnahme an Allem was das deutsche Volk
freudig und traurig bewegte das stärkste Band der Gemein
sumkeit gefunden Daß wir unserer treuen Anhänglichkeit an
das Vaterland unserer tiefen Ergebenheit und Ehrfurcht für
Semen erhabenen Herrscher Ew Kaiserliche Majestät inmit
ten der Stadt Rom deren dankbare Gäste wir sind am heuti
gen Tage Ausdruck geben dürfen erfüllt uns mit inniger un
ermeßlicher Fleude Gottes reichster Segen begleite Ew Kai
serliche Majestät auf allen Wegen zum Heile und Ruhme un
seres deutschen Vaterlandes

Das Programm für den Besuch des Kaisers im
Vatican am Freitag ist festgestellt Am Freitag früh
stückt der Kaiser bei dem preußischen Gesandten beim
Vatican von Schlözer mit den Cardinälen Rampolla und
Fürst Hohenlohe und fährt dann in der aus Berlin mit
geführten Equipage nach dem Vatican Am Fuß der
Treppe empfangen den Kaiser der päpstliche Oberceremo
nienmeister und Nobelgardisten an deren Spitze sich ein
Neffe des Papstes befindet Nach dem Empfang beim
Papste und der Unterredung stattet der Kaiser dem Kar
dinal Staatssekretär Rampolla im Vatican einen Besuch
ab und läßt dann von diesem sich durch die Skulpturen
Galerie die Bibliothek die Gemälde Galerie sowie durch
die Stanzen und die Loggien Rafaels führen

Prinz Heinrich erhält laut der Köln Volksztg
auf Wunsch eine eigene Papstaudienz Er besucht also
den Papst nicht mit dem Kaiser zugleich Die Unter
redung des Kaisers und des Papstes ohne Zeugen findet
nicht im Thronsaale sondern im Kabinet des Papstes
statt

Der Reichstag soll am 20 November zusammen
treten

Der Bischof von Ermland Dr Thiel hat den
Rothen Adlerorden II Klasse erhalten

Der Vizepräsident des Staatsministeriums Staatsminister
von Boetticher hat sich gestern zum Reichskanzler nach
Friedrichsruh begeben Heute Donnerstag findet eine Ple
narsitzung des Bundesraths statt

Der Vorsitzende der AnsiedlungscommissionGraf Zedlitz Trützschler hat die bestimmte Zusage ge
macht verschiedene Güter in einer Gesammtfläche von rund
2000 Hektar bis zum Jahre 1891 für schwedische Ansiedler zu
reservireu

Der Präsident der Reichsbank von Dechend er
ließ an eine größere Anzahl Berliner Firmen Einladungen zu
einer heute Vormittag im Reichsbankgebäude stattfindenden Zu
sammenkunft Den Einladungen liegt ein Aufruf des Berliner
evangelischen HilfsVereins bei

Generalstabsarzt der Armee Prof Dr v Lauer
beging gestern in seiner Wohnung in Potsdam in stiller Zurück
gezogenheit den 80 Geburtstag Der Jubilar dem das ver

ihrer Kajüte und obzwar sie sich rasch in eine sitzende
Stellung brachte und hohe Röthe ihre bleichen Wangen
färbte erwiderte sie seine Frage ob sie denn nicht zu Tisch
kommen wolle mit einem sehr entschiedenen Nein

Soll ich Dir etwas zu essen schicken
Nein ich danke gar nichts Es lag ein Ausdruck

von Reue in dem Klang seiner Stimme welcher auf s
Neue Thränen in ihre Äugen trieb aber es gewährte ihr
Beruhigung zu wissen daß er dieselben nicht sehen könne

Es thut mir so leid daß sie Kopfweh hat die
kleine Mira rief er ihr durch die Thür freundlich zu
versuche doch etwas zu Dir zu nehmen das thut Dir
jedenfalls am besten

Als sie nochmals dankend ablehnte sprach er in einiger
maßen befehlendem Ton

Komm hieher zur Thür Mira ich will Dich sehen
An das Gehorchen gewöhnt erhob sie sich warf einen

raschen Blick in den Spiegel strich sich das Haar aus der
Stirne und zu der Ueberzeugung gelangt daß sie
bleich aber doch keine vollendete Vogelscheuche sei und die
Thränen sie nicht so arg entstellten als sie geglaubt
ging sie langsam und innerlich widerstrebend der Thür zu
dieselbe war nicht versperrt da aber Fulcam noch niemals
die Kajüte seiner Frau betreten war er auch heute der
alten Gewohnheit treu geblieben

Als er sie so bleich und niedergeschlagen vor sich stehen
sah regte sich sein Gewissen

Ich war unfreundlich gegen Dich Mira aber Du
darfst Dir ein paar unüberlegte Worte nicht zu Herzen
nehmen sprach er in versönlichem Ton

Sie sah ihn in starrer Verwunderung an Du die Du
mein Verderben gewesen bist das hatte er ihr ja doch
gesagt Waren das nur unüberlegte Worte und nicht
mehr Wenn er das für möglich hielt dann konnte er
sie wohl nie geliebt haben

Laß Dir s nicht leid thun sprach sie sanft nach
einer kleinen Weile werde ich mir nicht mehr viel daraus
machen und überdies ich glaube daß es dieses ab
scheuliche Kopfweh ist welches mich in erster Linie quält

Fortsetzung folgt



auch denWZM Lebensjahr schwere
Tod des Sohnes gebracht fühlt sich seit Monaten schon lei
dend Zahlreiche Blumenspenden wurden sowohl in der Ber
liner Wohnung wie in der Potsdamer abgegeben

Die Kreuzzeitung berichtet daß Herr von Rauch
haupt in seinem alten Wahlkreis Potsdam nicht mehr
zum Abgeordnetenhaus candidiren werde Daß er es
anderwärts thut ist auch nicht bekannt geworden Im
neuen Abgeordnetenhaus wird also Herr von Rauchhaupt
fthlm

Einer der bekanntesten Frauenärzte Berlins
Dr H Löhlein wird an Stelle des Professor Hofmeyer
der nach Würzburg berufen wurde die ordentliche Professur
im Gynaekologie in Gießen erhalten In letzter Zeit hat sich
Ar Löhlein durch die Gründung einer Anstalt für arme und
kiinkliche Wöchnerinnen ein nahmhaftes Verdienst erworben

Der Geschäftsausschuß für deutsche Schul
reform will jetzt die Unterschriften zu der bekannten
Schulreform Eingabe an den preußischen Herrn
Musminister von Goßler aushändigen Vorher jedoch
hat der Ausschuß den Fürsten Reichskanzler von allen
geschehenen Schritten in Kenntniß gesetzt und seine Unter
stützung erbeten

Kapellmeister Deppe hat seine Entlassung aus dem Ver
ende i er königl Oper erbeten und vom 1 November ab er
halten

Die Erbgroßherzogin von Mccklenburg Stre
litz ist von einem Prinzen glücklich entbunden worden

Die Krug sche Familie welche die Tagebücher
des Kaisers Friedrich von 1866 von der italienischen
und von der spanisch italienischen Reise besitzt befindet sich
Ht im Besitze des Tagebuchs von 1870

In den östlichen Provinzen werden wie die
Ms, Ztg, mittheilt von den Regierungen zur Zeit mehrfach

Erhebungen veranstaltet welche darauf hinzudeuten scheinen
daß der Minister des Innern in Preußen sein früher bereits
gesammeltes Material zur Beurtheilung der Frage einer
reubischen Gemeinde Verfassung namentlich nach

der Seite der Lastenvertheilung unter die öffentlichen Körper
schaften hin zu vervollständigen bestrebt ist

Auch in Schlesien drohen neue Überschwem
mungen der Breslauer Zeitung meldet man telegra
fisch aus Hirschberg vom 9 Oktober Das anhaltende
Aegmwetter verursacht starkes Steigen der Gebirgsflüsfe

Seit früh 7 Uhr sind der Zacken über 1 Meter der
Bober Meter gestiegen Die Schwarzbach überfluthet
die Wiesenflächen an der hiesigen Sandvorstadt

Verhaftung in Mürzsteg Laut brieflichen Nachrich
ten aus Mürzsteg wurde am Sonntag dort ein junger Mann
angeblich ein Student aus Graz verhaftet weil er beim Gang
Kaiser Wilhelms in die Kirche ein freches Benehmen zeigte
den Kaiser zudringlich fixirte auch den Kalabreser anf dem Kopf
behielt während alle Uebrigen die Häupter entblößten Der
Verhaftete ist wegen Verdachts der Majestätsbeleidigung dem
Kreisgericht Leoben eingeliefert soll jedoch als harmlos und
nicht ganz bei Sinnen bald freigelassen werden

Für das erledigte Mandat Breslau West beab
sichtigten die Socialdemokraten den Studenten der Mathematik
Zux als Candidaten aufzustellen Lnx war mit dem bisherigen
Vertreter des Wahlkreises dem verstorbenen Kräcker im vorigen
Zahre in den Breslauer Sozialistenprozeß verwickelt worden
elcher ihm eine einjährige Gefängnisstrafe einbrachte Bisher
ilmbte man daß die Herren Quer oder von Vollmer nominirt

den würden

Zum Generalconful von Zanzibar für Deutsch
land mit dem Sitze in Hamburg ist wie der Nationalzeitung
berichtet wird Herr Albrecht O Swald ernannt und von der
Kichsregiernng zugelassen worden Derselbe ist Theilhaber der
Hmburgischen Firma William O Swald und Co Bekanntlich
ist das Haus auch die bedeutendste deutsche Firma in Zanzibar
welche dort die umfassendsten Handelsbeziehungen besitzt Man
hat vielfach den Besuch des Hamburger Großkaufmanns bei
dem Reichskanzler in Friedrichsruh im vergangenen Monat mit
diesem Posten in Verbindung gebracht

Der angebliche Spion Fritz Kilian in Nizza
von zwei Pariser Anwälten die er mit seiner Ver

theidigung betrauen wollte ablehnende Antwort Angeb
lich wollen alle Anwälte dieses Beispiel nachahmen

Die in Berlin gegenwärtig schon bestehende We be
schule welche abgesehen von einem Zuschuß von Textil Jndu
striellen aus städtischen Mitteln unterhalten wurde soll dem
Hann Cour zufolge mit Hilfe des Staats vergrößert werden
Der Staat will danach die Kosten der erstmaligen Ausstattung
mit Unterrichtsmitteln übernehmen während die Stadt das er
forderliche Gebäude und dessen bauliche Unterhaltung über
nimmt die durch eigene Einnahme der Anstalt nicht gedeckten
Ausgaben sollen Staat und Stadt je zur Hälfte tragen Nach
dem Organisationsplan soll diese Schule Lehrlinge und Gesellen
in den verschiedenen Zweigen der Weberei der Wirkerei und
der Posamentierarbeit unterrichten Werkmeister und Muster
zeichner ausbilden sowie junge Leute die sich der Fabrikation
und dem Manufakturwaarenfach überhaupt widmen wollen
Praktisch und theoretisch vorbereiten

Zn Nauen ist eine Mordthat am Sonnabend
imübt worden Abends gegen 8 Uhr fand man einige
hundert Schritte von der Stadt entfernt den Feldhüter
Brose mit fast zerschmettertem Kopfe ermordet vor B
hatte sich zufolge seiner Wachsamkeit als Feldhüter viele
Feinde unter derjenigen Klasse der Bevölkerung geschaffen
welche gewohnheitsmäßig den Felddiebstahl betreibt Der
Verdacht die Blutthat ausgeführt zu haben lenkte sich
auf den Maurer August Heinß der in Folge von An
zeigen des Verstorbenen oft wegen Felddiebstahls bestraft
worden war Der Verdächtige wurde am Sonntag ver
haftet und in das dortige Amtsgerichtsgefängniß trans
prtirt Er ist ebenso wie der Verstorbene ein Mann
in den sechziger Jahren Kurz vor geschehener That be
gab sich H wie Augenzeugen berichten mit einem Kar
toffelsacke und einer dreizähnigen Kartoffelhacke aufs Feld
und wahrscheinlich hat er nach den Kopfwunden des Er
mordeten zu urtheilen den Feldhüter der ihn bei seiner
ihm zur Gewohnheit gewordenen Passion stören wollte
iit der Kartoffelhacke so lange aufs Haupt geschlagen

bis derselbe seinen Geist aufgab Am Mordinstrumente
soll obgleich es gereinigt war etwas Blut vorgefunden
worden sein Ferner spricht gegen den Verhafteten der
Umstand daß die Umrisse semer Stiefel genau in die

Fußspuren Passen wie sie am Thatorte vorgefunden
wurden

Bei lebendigem Leibe verbrannt wurde am
Montag Abend die in der Meyerbeerstraße in Berlin
wohnhafte Frau des Kaufmanns F Im Begriffe die
Lampe mit Petroleum zu füllen wurde die Frau ohn
mächtig fiel zu Boden und mit ihr der obere Theil der
Lampe welchen sie in der Hand gehalten Die Kleider
brannten lichterloh und als die Frau zur Besinnung kam
nahm sie ihre ganze Kraft zusammen und lief die Treppe
hinunter Durch das Klagegeschrei aufmerksam gemacht
eilten die Portiersleute herbei denen es gelang durch
Auswerfen von Betten die Flammen zu ersticken Die
Unglückliche wurde nach dem städtischen Krankenhause am
Friedrichshain geschafft

Unglücksfall In der in Ottawa abgehaltenen
Ausstellung von Mittel Canada sollte am Mittwoch vor
acht Tagen der Luftschiffer Williams sich aus einer Höhe
von 1000 Fuß mittelst eines Fallschirmes auf die Erde
hinablassen Auf dem Ausstellungsplatze waren über
5000 Personen versammelt um dem Schauspiel beizu
wohnen Der Ballon wurde mit Gas gefüllt und viele
Leute hielten ihn an Seilen um den Befehl des Luft
schiffers Los abzuwarten Das Wort erscholl als zum
Entsetzen aller Anwesenden ein junger Mann Namens
Wensley das Seil festhielt und vom Ballon pfeilschnell
in die Luft gehoben wurde Der Ballon mochte fast
1000 Fuß hoch sein als man von der Erde aus be
merkte daß Wensley seine letzten Kräfte zusammenraffte
und an dem Seil emporzuklettern suchte Dann stürzte
er mit rasender Geschwindigkeit in die Tiefe hinab Die
Aufregung unter den Zuschauern kannte keine Grenzen
Frauen wurden ohnmächtig und es fehlte wenig so wäre
eine Panik entstanden Der Körper des Unglücklichen
überschlug sich in der Luft und erreichte mit ausgestreckten

Armen und Beinen die Erde etwa 300 Meter von der
Stelle wo der Ballon in die Höhe gestiegen war Hals
Arme und Beine waren gebrochen Wahrscheinlich hatte
der junge Mann seinen Tod schon gefunden ehe er die
Erde erreichte Der Luftschiffer Williams hatte nichts
von dem gräßlichen Vorfall bemerkt Als er wohlbehalten
herabkam und das traurige Ende Wensley s hörte war
er vor Schrecken fast gelähmt

Der erste Schnee wurde bereits vor einigen Tagen aus
dem schlesijchen Gebirge gemeldet jetzt treffen weitere Nach
richten über den allmählichen Einzug des Winters auch aus
anderen Gegenden Deutschlands ein Schon vor mehreren
Tagen hat sich der Harz mit Schnee bedeckt Ferner waren
in Wildbad am 7 Oktober die Gipfel der Berge von leichtem
Neuschnee weiß In Freudenstadt war schon am 5 d M
Schnee gefallen darauf war mildes Wetter gefolgt und am 7
d war Wald und Flur abermals mit einer Schneedecke über
zogen die aber noch an demselben Tage wieder verschwand
Die Obstbäume und die meisten anderen Laubbäume stehen
dort noch in saftigem Grün und das Obst ist nur zum Theil
erst reis und geerntet Auch aus GeiSlmgen und Münfingen
werden leichte Schneefälle gemeldet Ueber starken Schneefall
wird ferner vom Federsee berichtet In Heidenheim zeigte
sich am Morgen des 7 d Mts bereits mehrere Millimeter
dickes Eis In München hielt ein Schneefall am Dienstag
bei 1 Grad Wärme den ganzen Tag hindurch an und in
Baden Baden wie in ganz Unterfranken schneit es seit Dienstag
Mittag ununterbrochen und stark

Unglücksfälle in den Alpen Dem Extra
blatt wird aus Landro vom 6 d Mts berichtet Gestern
ist hier die Nachricht eingetroffen daß ein Tourist am
Fuße des Cima della Pala in furchtbarem Zustande todt
aufgefunden worden ist Der Todte ist mit einem Tou
risten identisch der sich hier im Fremdenbuche nicht genau
leserlich als Reinhold oder Reinbold aus Wien eingetra
gen hat Herr Reinhold weilte ungefähr vierzehn Tage
in Landro und unternahm immer ohne Führer die schwie
rigsten Partien in den Ampezzaner und Sextener Dolo
miten Es scheint daß der Tourist beim Absteigen vom
Berge ausgerutscht ist sich beim Falle Verletzungen zu
zog die ihn bewußtlos machten und in diesem Zustande
ist der Unglückliche erfroren Der Leichnam war von
Thieren bereits in gräßlicher Weise verstümmelt

Auf merkwürdige Weise ist nach der Bonn Ztg
unlängst ein Verbrecher entsprungen Ein wegen Todt
schlags angeklagter Mensch aus Holzweiler welcher vor dem
Schwurgericht in Aachen stand sollte nach Beendigung der
Sitzung von einem Aufseher in die Strafanstalt zurückgebracht
werden Dort angekommen wollte der Aufseher die Thür öff
nen in diesem Augenblick versetzte ihm aber der Verbrecher
einen wuchtigen Schlag auf den Kopf so daß der Aufseher be
täubt niederstürzte Als derselbe wieder zur Besinnung kam
war der Kerl in der Dunkelheit verschwunden

Glaubeuszwang Der Gerichtshof in Reval v er
urt heilte den Ehemann Wolmarow und seine Ehefrau
zu je 8 /z Monaten Gefängniß weil dieselben ihr Kind
lutherisch hatten Laufen lassen und es auch in diesem
Glauben erziehen wollten Der Ehemann W ist lutherisch
die Ehefrau gehört der russischen Kirche an Beide hatten
sich vor der Hochzeit durch Revers verpflichtet die Kinder
ihrer Ehe im orthodoxen Glauben zu erziehen

Tageskalender
Schlarasfia Sitzung Abends 9 Uhr im Hotel zum goldenen Ring

Kmmria Halle a S
HM Zitherkranz Peter s Restaurant

Postverein Ab 8 tm Reichskanzler
Physikalisch technischer lab Vereinslokal Goldene Kette alter Markt W 3
HM Vic cle Klub Sitzung Vereins und Uebuugsfahren Sj Uhr Abends

in Prinz Carl
Stenograph Verein ach Stalte Ab 3 Sitzung und Uebungsab im Cafe David

esangverew Sängerkeis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klansstr 8
Deutscher tiinner oiesangverrw 8 11 Uhr tm Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Mtzrthe Ab 8 Uebnngsstunde tm Paradies
Etther b Alpenrose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Me Tnrnstnnde in der städt Tnrnhalle
esel SInb Alter Schwede Ab 8j in Bölle s Restaurant
Srgelratten Ab 8 tm E Dauneberg scheu Restaurant

Synagogen Gemeinde
Zreitag den 12 Oktober Abends 5V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 13 Oktober Vormittag 3 Uhr Gottesdienst

Berliner Börse vom 10 October
Die Börse eröffnete heute in fester Haltung bei regem

Geschäft und vielfach höheren Kursen Realisationen riefe
dann eine vorübergehende Abschwächung hervor In Russen
War lebhafter Verkehr fremde Renten notirten gleichfalls höher
auch in Banken war guter Umsatz zu entsprechenden Kursen
Jnlandsbahnen durchweg fest Marienburger und Mecklenburger
teigend Auslandsbahnen desgleichen Montanwerthe erzielten
Avancen Jndustriewerthe fest Schlußtendenz behauptet

Produktenbörse Berlin 10 October Wetzen schwach behauptet loko17T
kis 200 M Oktober November 18 ,50 bis 187,25 M Roggen loks irr
einen Sorten gut zu lassen Term ne etwas niedriger lolo 153 bis 163 M

Okober November 158,50 bis 59,75 tis 159,50 M Gerste fest loko
1S6 tis 200 M Hafer loko ruhig Termine unverändert loko 1Z5
bt i 166 M Oktober November 132,75 bis 133 M Rüböl still loko ohne
Faß M Oktober November 57,30 Mk Petroleum loko
M Spiritus anziehend mit 50 M Verbrauchsabgabc loko ohne Faß
52,so bis 52,30 bis 52 40 M Oktober November 51,30 bis 51 40 bis
51,30 M mit 70 M Berbrauchsabgabe loko ohne Faß 32 90 bis 32,32
bis 32,9 M Oktober November 32,10 bis 32,20 bis 32,IS M Mehl
Weizenmehl 00 26,50 bts 24,50 M 0 24,50 bis 22,5 M Roggenmehl
0 2 25 bis 21,25 M 0 und 1 23,25 bts 4 25 M
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Mißt Btkmtmchmgell

Auf Grund des Z 59 der Straßen Polizei Ordnung vom 15 Sep
tember 1879 wird hierdurch angeordnet daß die kurze Gasse von jetzt
sb nur von der Leipzigerstraße aus befahren werden darf

Halle a S den 9 October 1888
Die Polizei Verwaltung

Die Herbst Control Versammlungen des diesseitigen Bezirks pro 1883
finden wie folgt statt

1 Compagnie
Controltilat Cönnern Gasthof zum Ring

am 22 November cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1888
Controlplatz Merbiy

m 22 November cr Nachm 2 Uhr für die Jahrgänge 1881 1888
2 CompagnieControlplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr

am 5 November cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1883

5 1 0 1884 1888Controlplatz Gräbers im Gasthose
am 5 November cr, Nachm 21 Uhr für die Jahrgänge 1881 1888

Controlplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
am 6 November er Vorm 8 l Uhr für die Jahrgänge 1881 1888

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Restaurant
am K November cr Nachm 2 Uhr für die Jahrgänge 1881 1888

Controlplatz Niemberg am Bahnhofe
am 7 November cr Vorm 8 Ubr für die Jährgänge 1881 1888

3 CompagnieControlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
am 2 November cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 u 1882

2 10 1883 U 18842 Mittags 12 1885 18834 Compagnie
Controlplatz Ober Tentschenthal Planert s Gasthof

am 16 November cr Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1881 1888
Controlplatz Oberröblingen a See Gasthof zum Salzsee

am 16 November cr Nachm 3 Uhr für die Jahrgänge 1881 1838
Controlplatz Eisleben für die Stadt Wiesenhaus

am 17 November cr Vorm 3 Uhr für die Jahrgänge 1831 u 1882

17 10 1883 1888Controlplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus
am 17 November cr Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1331 1883

19 Vorm 8 1884 18835 CompagnieControlplatz Schwittersdorf Gasthaus zum Stern
am 20 November cr Vorm 10 Ubr für die Jahrgänge 1331 1888

Controlplatz Gerbstedt am Schutzenhause
am 21 November cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1831 1833

21 10 1884 1888Compagnie
Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

am 3 November cr Vorm 8 Uhr iür die Jahrgänge 1831 u 1882

3 10 1883 U 13843 Mittags 12 1883 1888Besondere Ordres werden nicht ausgegeben vielmehr ist jeder Control
Pflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen ver
pflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem anderen Control
platze und zu anderer Zeit als befohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr dieses Jahres von der Control Versammlung entbunden
gewesenen Mannschaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahr
gang 187S werden behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr
2 Aufgebots von den Compagnien namentlich beordert

Halle a S den 3 Oktober 1888
Königl Bezirks Commando Halle a S
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k sr kiMWer
empfiehlt

U RGtKGZR
Königl Hoflieferant

Leipzigerstr 7

Ute mi Mheil
neueste Facons billiger wie jede

Concnrrenz empfiehlt die
Hut und Mützen Fabrik vo

kiiiiier s Kselik

7 SchMershof
Bitte genau auf Firma und

Hausnummer zu achten
MGartenbesttzkr

empfehle

Hochstämmige Rosen
Niedrige Nofen
Hochstämmige Stachelbeeren
Niedrige Stachelbeeren
Johannisbeeren
Aepfelbäume
Birnenbäume
Zwergobft

Alles frisch gesund und selbstge
zogen Proben auch zur sofortigen
Abnahme stehen Markttags auf
meinem Stande bereit

dtt Canenaerweg
Süße reife Gartenpflaumen

zum Muskochen verkauft
Thurmstraße IS

Gärtnerei NvttiK

Wegen Revision des verfallenen Pfandlagers wird die Einlösung
und Erneuerung der im III Quartale 1887 versetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandnummern 69441 bis 82660 tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in schwarzem Druck ausgestellt sind

von Donnerstag den tl d Mts bis Sonnabend den
IS d Mts ausgesetzt

alsdann aber wieder aufgenommen und bis zu der Donnerstag den
IS November d Js beginnenden Auction der verfallenen Pfän
der sortgesetzt

Halle a S am 9 Oktober 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

KindemchrmgsmMel
eondensirte Schweizermilch Eichelkaffee

Hafermehl Timpe s Kraftgries Löfluud s Kinderuahruug
Harteufteiu s Leguminose Milchzucker Nestle s Kinder
mehl Opel s Kindernährzwieback Salep Leberthran me
dizinischen Tockayer Malaga Sherry c hält bestens empfohlen

Leipzigerstratze 3t am Thurm

Steckbrief
Gegen den Koppelknecht Albin Gutjahr in Halle a S, ge

boren am 16 Dezember 1866 zu Spergau welcher flüchtig ist soll
eine durch vollstreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu
Halle a S vom 20 August 1888 erkannte Gefängnißstrafe von
einem Monat vollstreckt werden Es wird ersucht denselben zu ver
haften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 5 Oktober 1888
Königliche Staatsanwaltschaft

In der Königlichen Univerfitäts psychiatrischen nnd
Nerven Klinik Magdebnrgerstratze 34 erhalten Unbemittelte
die an Lähmungen Krämpfen Nervenschmerzen und dergl leiden
Vormittags 10 11 Uhr unentgeltlich ärztliche Hilfe und auch
freie Arznei

Die Verpflegungskosten für Gemüthskranke welche der Provinz
Sachsen angehören aus öffentlichen Mitteln erhalten werden oder
sonst unbemittelt sind und in die psychiatr Klinik aufgenommen werden

betragen 65 H pro Tag
Der Direktor der Klinik

Prvf Hitzig

Streichfertige Oelfarben
in allen Nuancen empfiehlt

Lrust 5si ti vd Zl ßw
Leipzigerstratze 31 am Thurm

MWch ll
von

Lvrmaim 5ruo S
neben der Marktkirche

Wegen bevorstehenden Umzugs im Januar verkaufe ich

verschiedene Artikel zu ganz billigen
Preisen
UnterMlkrn Beinkleider und

Kleidrr Kmms
werden gänzlich ausverkauft

WnUinWt
kauft

gr Ulrichstraße SV
Nur die ächte

MemImMmke
beseitigt alle Hantuureinigkeiten
Flechten Finnen Mitesser
Schorfund Pickelchen Zuha
ben bei M
Hasenfelle

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte tS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen 25 Pfg, auf halbe 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

MM kWuntere Leipzigerstratze Nr
ist das Gesellschaftszimmer mit In
strument noch einige Abende frei

Virwria Theater
Freitag den 12 October

Moderne Vagabuudeu
Gr Posse mit Gesang in 7 Bildern

Nr den redMonesse und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö
MMM dös Hak jchm TagMMes Große Wrtchstraße W geöffnet von 7

e Buchdrucker W Nietschmann in Halles
r Morgens biß 7 Rhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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